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Integration von technikgestützten P� egeassistenzsystemen in der Harzregion

Potenzialanalyse Professionals
•  Rücklaufquote: 25,3% 
•   Fachärzte für Allgemeinmedizin und ambulant 

tätige Pfl egende mit Praxis in Sachsen-Anhalt befragt
•   Pfl egedienstleister aufgeschlossener gegenüber 

ambienter Gesundheitstechnik

Nutzen:  
•  Zeit für persönlichen Kontakt zu Patienten
•  ortsunabhängige Verfügbarkeit von Information

Bedingung: 

�   verbesserter 
Informationsaustausch

   bessere Standardisierbarkeit 
der Behandlung

�   ortsunabhängige Verfügbarkeit 
von Informationen

�  mehr Transparenz

�  e� ektive Arbeitsorganisation

�  mehr Zeit für Klienten
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Nutzenerwartung bei dem Einsatz von AAL-Technik

•   Nachfrage nach ambulanter Pfl ege und  
ambulanten Wohnformen zukunftsweisend

•   Musterwohnung zusammen mit der 
Wernigeröder Wohnungsgenossenschaft 
ausgestattet

•   Befragung der Senioren in realem Umfeld
•   Bedarfsanalyse und Untersuchung der Anfor-

derung an technische P� egeassistenzsysteme

Kriterien für Medizinprodukte
•  Bedienung
•  Design
•  Lesbarkeit
•  Vertrauen in die Technik

Akzeptanzuntersuchung Senioren
•   53 Senioren zwischen 60 und 94 Jahren im 

Usability-Lab der Hochschule Harz befragt
•  Feststellung von Stärken und Schwächen der Geräte:

•   großes Interesse seitens Professionals und Senioren für AAL-Technik 

 bevölkerungsbezogene Versorgungskonzepte mit technischen 
Pfl egeassistenzsystemen haben großes Potenzial

•   Barrieren für den Einsatz: fehlende Erfahrung und mangelnde 
Aus- und Weiterbildung im Bereich AAL
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